
Es riecht nach Ausbeutung

Es riecht nach Massentierhaltung und Gülleimporten,

nach Antibiotika im Grundwasser und resistenten

Keimen in unseren Krankenhäusern.

Es riecht nach Leiharbeit und Lohndumping, nach

Bäuerinnen und Bauern im Griff der Konzerne und

Monsanto auf den Äckern. Es riecht nach Fischmehl

von Somalias Küste im Tierfutter, nach Ruin für die

Landwirtschaft in den Ländern des Südens.

In einigen Ecken riecht es auch noch nach brauner

Scheiße aus den Köpfen alter und neuer Nazis.

Es stinkt nach der alten Geschichte von Gier,

Profitmaximierung, Ignoranz, Geringschätzung

und Entmenschlichung.

Kapitalismus stinkt.

Das Patriarchat stinkt.

Rassismus stinkt.

Wir wollen frischen Wind!

Beginn 17 Uhr - Meuchefi tz Dorfplatz
im idyl l ischen Wendland

anschließend Straßenfest

mit Essen, Trinken, Musik, Kultur, Spiel, Spaß und Pizza

Ahoch6 (aA)

Autonom-Anarchistische-Antifaschistische-Anti-Atom-Aktivist_innen (automandatierte Auswahl)

Revolutionäre 1.Mai-Demonstration




